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Nr 292 Größte Abonnentenzahl

Genera
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der alen Blätter monatlich
g mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
desgl z B mit den Hum Blättern 2,40

vierteljährlich außer Beſtellgeld

en Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 75 Pfg pro Beilagen nach Uebereinkunft

SauptGrpeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

für
An

Sonnabend 12 Dezember 1908
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Halle und den

20 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

ueber 50000 Abonnenten
m

ei
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludivig Stettenheim Politik und Feullleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteib
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernſprecher 312 u 423

alleſches Fageblatt Halleſche Neuelte Nachrichten Halleſcher Jokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Provinz Sachſen

Die heutige Rummer umſjaßt 26 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Jm Reichstag griff der Reichskanzler Fürſt Bülow abermals in die

Etatsberatung ein

Das preußiſche Abgeordnetenhaus behandelte die Frage der Minderung
der Arbeitsloſigkeit

Zum Nachfolger des verſtorbenen Generalſtaatsanwalts Dr Wachler
ſt Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel ernannt worden

OeſterreichUngarn erklärt ſich Rußland gegenüber mit der Diskuſſion
der Einverleibung Bosniens und der Herzegowing auf der neuen Balkan
Konferenz einverſtanden

In der geſtrigen Delegiertenverſammlung der Bühnengenoſſenſchaft
demiſſionierte das Präſidium hierauf wurde dea neue Bühnenvertrag ab

gelehnt

Der Präſident von Venezuela Caftro iſt in Bordeaux angekommen

Bei der Berliner Filiale der Hamburg Amerila Linie wurden
umfangreiche Fahrkartenſchwindeleien entdeckt die zur Verhaftung eines
Angeſtellten führten

Die zweite Etatsrede des Fürſten Bülow

Wenn auch die Rede welche Fürſt Bülow am Donnerstag im Reichs
tage hielt hinſichtlich ihrer politiſchen Bedeutung nicht an die Ausführungen
des Kanzlers vom Montag heranreicht ſo iſt ſie doch in mancher Beziehung

bemerkenswert Die Stellung unſerer Regierung zur Frage der Be
ſchränkung der Rüſtungen zur See iſt zwar bekannt immerhin iſt
es erfreulich aus der Kanzlerrede zwei Tatſachen feſtſtellen zu können ein

mal daß die internationale Einſchränkung der Rüſtungen anch in der
Wilhelmſtraße für wünſchenswert gehalten wird und daß der Umfang
unſerer Rüſtungen zur See lediglich nach dem Geſichtspunkte der Sicherung
unſerer Küſten und des Schutzes unſeres Handels beſtimmt iſt Hier
finden wir wieder einmal die Beſtätigung dafür daß dem deutſchen Reiche
jedes Beſtreben fernliegt auf dem Meere zu herrſchen und daß unſere
Seewehr lediglich der Wahrung berechtigter Jntereſſen dienen
ſoll Die Verſicherung des Kanzlers es ſei völlig ausgeſchloſſen daß wir
angeſichts der ſonſtigen finanziellen Anforderungen die an das Reich ge
ſtellt werden über das geſetzlich feſtgelegte Maß der Marineverſtärkung
hinausgehen iſt geeignet allen hin und wieder vorkommenden gegenteiligen
Ausſtreuungen den Boden zu entziehen

Wer will ſich der Erkenntnis verſchließen daß wir bei unſerer un
günſtigen Lage am allerletzten an eine Abrüſtung denken können Und
wir ſtimmen auch dem Reichskanzler darin bei daß der Friede heute noch
weit mehr geſährdet wäre wenn wir nicht über eine ſo achtunggebietende
Macht verfügten angeſichts welcher ſich jeder ſcheut über unſern Alliierten

Oeſterreich herzufallen Wir ſtehen treu zu OeſterreichUngarn und glauben

die Unerſchürrerlichkeit dieſes Bündniſſes und über den Ernſt
mit dem wir unſere Bündnispflicht betrachten keinen Zweifel laſſen Eine
olche Situation iſt wie der Kanzler richtig betonte nicht behaglich und
es wäre wünſchenswert daß die Lage ſich klärte aber kann ein ernſter
europäiſcher Konflikt nicht durch das Friedensbedürfnis der Mächte fern
gehalten werden ſo iſt es noch beſſer das geſchieht aus Furcht vor dem
mit Oeſterreich verbündeten kriegsſtarken deutſchen Reiche als daß Ver
wickelungen leichtfertig vom Zaune gebrochen werden

Wir wollen hoffen daß dieſe Ausführungen des Fürſten Bülow der
Löſung der Orientkriſis vorarbeiten und in Verbindung mit der
angeblich ſich vollziehenden öſterreichiſch ruſſiſchen Annäherung die allgemeine

Spannung welche über Europa lagert beſeitigen helfen mögen
7 e

Ueber die geſtrige Sitzung des Reichstages ſendet uns unſer par
lamentariſcher Mitarbeiter folgendes

Stimmungsbild
Das preußiſche Abgeordnetenhaus iſt heute in die Weihnachtsferien ge

gangen und auch das Bild des Reichstags zeigt Ferienſehnſucht
Ein ſchwach beſetztes Haus und leere Bänke auch auf den Tribünen
Morgen Freitag kommt man noch zu einer letzten Sitzung zuſammen
denn man glaubt es der Beamtenſchaft ſchuldig zu ſein auch in der erſten
Leſung ſchon ſich ihrer Beſoldungswünſche in allen Einzelheiten anzu
nehmen die Halle der Wiederholungen So wurde der zweite Teil
der Sitzung denn durch Beamtenreden des Konſervativen Dr Droeſcher
und des Nationalliberalen Beck Heidelberg ausgefüllt auf deren Aus
dehnung und Gründlichkeit die bevorſtehende Erſatzwahl in BomſtMeſeritz
vielleicht nicht ganz ohne Einfluß geweſen iſt

Dagegen galt der erſte Teil der Sitzung der hohen Politik und
wider Erwarten nahm dazu auch der Kanzler wieder das Wort Der
Abg Haußmann hatte als erſter Redner die jüngſte Kanzlerrede noch
einmal Reoue paſſieren laſſen Jnhaltlich temperamenwoller als die Kritit
des Abg Schrader in Vortrag und Ton weit weniger impulſiv und leb
haft als man es ſonſt bei dieſem ſchwäbiſchen Demokratenführer gewohnt
iſt Neues konnten ſeine Betrachtungen über die Lage in die vergangene
Tage auswärtiger Politik das Reich gebracht haben nicht viel bringen
Um ſo ſtärker pointierte er die Genugtuung über den einſtweilen gelungenen
Ausgleich der Schwierigkeiten und die Erwartung daß das auf neuer
Grundlage ſich nun anſcheinend entwickelnde Verhältnis zwiſchen Volks
vertretung und Regierung das Hausſchlüſſelrecht des Reichstags auch
tür die Geltung des Deutſchen Reiches im Auslande günſtige Folgenhaben werde Jn den geſtrigen Erklärungen des Staatsſeteeiars

Innern vermißte der volksparteiliche Redner eine Mitteilung darüber ob
denn Preußen die im Vereinsgeſetz vorgeſehene Ansführungsverordnung
über die Zuläſſigkeit des Gebrauchs der polniſchen Sprache überhaupt ſchon
erlaſſen habe und er fand in dieſem Zuſammenhang warme Worte für die
ſoziale Friedensarbeit verſtändig gelenteter Gewerkſchaften Das hielt ihn
aber nicht ab dem tiefen Eindruck den das Auftreten des Staatsſekretärs
geſtern auf das ganze Haus gemacht und dem ſich auch die Linke nicht
entzogen hatte Ausdruck zu verleihen und in der Würdigung der ziel
bewußten tatkräſtigen Perſönlichkeit des Herrn v Bethmann Hollweg ging
er ſoweit daß er in ihr faſt die Löſung des Problems der Reichs
miniſterten erblickte wenigſtens ſoweit es das Reſſort des Reichsamts des
Jnneren anlangt

Die Bemerkungen Haußmanns gaben dem Fürſten Bülow den wie
es ſchien erwünſchten Anlaß zu einer Ergänzung ſeiner Darlegungen vom
zweiten Tage der Generaldebatte Zunächſt die Angelegenheit der Ab
rüſtungsverſtändigung Der Kanzler ſtellte feſt daß die Gerüchte wonach
an das Deutſche Reich ein direkter Vorſchlag in dieſer Richtung ergangen
rei nicht den Tatjachen entſprechen und legte dann die Schwierigkeiten
einer ſolchen Verſtändigung dar die abgeſehen von der techniſchen Frage

auch der Sache des Friedens dadurch am beſten zu dienen daß wir über der Abmeſſung der Summe von Jntereſſen auf dem Weltmeere der Unter

des

ſcheidung zwiſchen berechtigten und unberechtigten Ajpirationen vor allem
in der geographiſchen Lage Deutſchlands liegen die es nun vier
Jahrzehnte lang zur Aufrechthaltung der ſtarken Rüſtungen
zwingen Eine abwehrende Bemerkung des Vorredners inbezug auf Herrn
v Holſtein nahm der Reichskanzler zum Anlaß ſchärfer als in der
Aeußerung Haußmanns begründet war die hervorragenden Dienſte und
Fähigkeiten dieſes unter vier Kanzlern ergrauten ehemaligen Beamten des
auswärtigen Dienſtes zu betonen Die ganze Rede des Fürſten Bülow
wurde mit ſchweigender Aufmerkſamkeit angehört und lautlos nahm man
auch ſeine nachdrückliche Erklärung auf daß er in den ihm unterſtehenden
Reſſorts ketne Unter und Nebenſtrömungen dulde und für die
Einheitiichkeit der Führung und Leitung der Politik Sorge trage Man
enthielt ſich jeder Kundgebung vielleicht weil man nicht wußte ob man
dieſen Worten einen weiteren Sinn in der Richtung der Erörterungen der
beiden Kaiſertage zu geben habe obwohl der Kanzler mit gehobener
Stimme und mit Betonung jedes Wortes hinzufügte daß er dabei ledig
lich von der ihm von der Verfaſſung auferlegten Pflicht erfüllt ſet die vom
Reichskanzler die volle Ausfüllung ſeiner konſtitutionellen Beſugniſſe ver
lange Erſt als er geendet erhob ſich ſtürmiſcher Beifall und zwar wie
geſtern bei Herrn v Bethmann Hollweg auch hier auf allen Seiten des
Hauſes ausgenommen die polniſchen und ſozialdemokratiſchen Bänke Es
war ungewiß ob dieſer Beifall der Rede im ganzen galt oder der erneuten
Bekräftigung unerſchütterlicher Bündnistreue gegen Oeſterreich am Schluſſe
der Rede

Auf den Kanzler folgte gleichfalls unerwartet der Staatsſekretär des
Aeußeren Herr v Schoen mit einer Nachleſe über Marokko und
den Balkan Er kündigte ein neues Weißbuch über Marokko an das
auch Berichtigungen enthalten werde führte aus daß der Thronwechſe
in China zurzeit die erwünſchte völlige Zurückziehung des Truppen
detachements noch nicht zulaſſe und ſuchte dann auch einigen unfreund
lichen Bemerkungen über die Haltung des Auswärtigen Amts gegenübe
der jungen Verfaſſung in der Türkei den Boden zu entziehen Man ge
wann aber aus ſeinen wie eine Entſchuldigung klingenden Worten doch
den Eindruck daß Herr v Marſchall von den Ereigniſſen ſich hat über
raſchen laſſen Und dem Vertreter Amertkas in Berlin dem angeblich
wegen unzureichender Wohlhabenheit als nicht genehm bezeichneten
Mr Hill bringe wie Herr von Schoen weiter ausführte hoch und
niedrig die größte Achtung entgegen Herr von Schoen ſprach dieſes
hoch mit ſolcher Betonung aus daß es ſchien als bringe er ein Hoch

aus auf den Geſchäftsträger der Sterne und Streifenpolitik was nicht
geringe Heiterkeit erregte Seine Bemerkungen über die Notwendigkeit
einer Aufiriſchung des diplomatiſchen Dienſtes und die Ankündigung einer
Reform wurden als eine Desavouierung der Art aufgenommen in der
ihn am 11 November Herr von Kiderlen Wächter vertreten hatte

Zwiſchen den Reden der Regierungsvertreter und den erwähnten Reden
über die Beamtenbeſoldungen ſprach der Führer der ſächſiſchen Reformer
Zimmermann über die Pöbelexzeſſe in Prag und verlangte als
Antwort hierauf die Ausweiſung der zahlreichen tſchechiſchen Arbeiter aus

m S

Deutſchland Der nationalliberale Abgeordnete Beck behandelte neben der
Beſoldungsvorlage eine Reihe von Fragen der inneren Politik die
wünſchenswerte Reform der Submiſſionsbedingungen die Angelegenheit
der Arbeitskammern die Reviſion des Geſetzes über den Erwerb und
Verluſt der Staatsangehörigkeit Fragen der Juſtiz und die Finanzreform
In ſpäter Stunde vertagte ſich das faſt leere Haus auf morgen vormittag

Politiſche Ueberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 10 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer machtr
geſtern vormittag einen Ausritt Zur Frühſtückstafel bei dem Kaiſerpaaf
waren geladen Oberpräſident Frhr v Schorlemer und Botſchafter Gra
v Bernſtorff Heute vormittag hörte der Monarch die Vorträge des
Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes der Armee und des Chefs
des Militärkabinetts

Srüder
Roman von M Enckhauſen

27 SchlußLeiſe wurde die Tür geöffnet leiſe trat der Arzt heran
Mit bewegtem Geſicht trat er an das Bett Er ſtutzte
beugte ſich vor und plötzlich zog er die junge Frau empor

Frau Gräfin er ſchläft flüſterte er freudig Er
iſt gerettet

Nachdruck verboten

9 v
Es wollte ſreilich erſt Frühling werden aber Eſchenburgs

hatten ſich doch ſchon zu einem langen Aufenthalt in Eſchen
burg gerüſtet Noch immer konnten ſie nicht im Schloſſe
wohnen noch immer war der Schaden den Graf Einulfs
wahnſinnige Verſchwendung dem Majorate zugefügt nicht
verſchwunden Mr Boller reſidierte noch im Schloſſe und
der Majoratsherr wollte wieder mit der kleinen Flügelwohnung
vorlieb nehmen Jn der kleinen hannoverſchen Wohnung ſah
es ſchon unwirtlich aus Jm Salon ſtanden Koffer welche
vollzupacken Gräfin Erika beſchäftigt war Die Gräfin
Eſchenblirg hatte dazu keine Jungfer zur Verfügung So recht
vorwärts kam ſie nicht mit ihrer Arbeit denn luſtig plappernd
kroch klein Heinzchen zwiſchen den ausgelegten Sachen umher
und betrachtete die Packerei lediglich als ein neues für ihn
eigens in Szene geſetztes vergnügliches Spiel Lachend zerrte
er die eben eingepackten Sachen wieder aus dem Koffer oder
zeigte die größte Luſt ſelbſt in den Koffer zu ſteigen Und
wenn Mama freilich ſelber lachend ihm wehrte und ihn
einen kleinen unnützen Buben ſchalt kreiſchte das Kerlchen um
ſo luſtiger und Mama konnte nichts Beſſeres tun als mit
lachen und jauchzen

Die hellen fröhlichen Laute drangen auch bis zum Herren
zimmer wo Heinz Erich Schriftſtücke für die Reiſe ordnete
Graf Heinz Erich war vollkommen hergeſtellt nur eine breite

erinnerte daran daß der Tod die Kraft dieſes Mannes ſchon
faſt beſiegt hatte Als das helle Lachen aus dem Salon zu
ihm klang ſah er von ſeiner Arbeit auf und ein frohes
glückliches Lächeln flog über ſein Geſicht

Jn dieſem Augenblick trat das Dienſtmädchen zu ihm ein
und meldete einen Beſuch Leutnant Gravenberg

Graf Eſchenburgs Züge wurden ernſt ſehr ernſt unfreundlich
aber nicht

Der junge Offizier trat ein zögernd kam er auf den
Grafen zu ſeine Kameraden wären erſtaunt geweſen den
ſonſt ſo Selbſtbewußten ſo zaghaft ſo beſcheiden zu ſehen

Jch komme ſpät Graf Eſchenburg begann er mit
unſicherer Stimme aber als die Aerzte darauf beſtanden
mich fortzuſchicken konnte ich Sie nicht ſehen und Jhnen nur
ſchriftlich danken Jetzt ſtehe ich vor Jhnen ſo beſchämt ſo
gedemütigt wie noch nie im Leben Und doch muß ich wenn
ich wieder ruhig werden will hoffen daß Sie mir verzeihen
Sie haben ein Recht mich zu haſſen aber ich meine einem
Menſchen dem man das Leben gerettet muß man auch
vergeben Sie vor allem müſſen es wenn Sie das ſind was
man von Jhnen ſagt Bin ich im Jrrtum Darf ich nicht
wagen Sie um Verzeihung zu bitten

Graf Heinz Erichs ernſtes männliches Geſicht erhellte ſich
in ſeinem guten Lächeln

Er reichte dem Leutnant ſeine Hand
Laſſen Sie s gut ſein Leutnant Gravenberg ſagte er in

ſeiner einfachen vornehmen Art Es hat ſo ſein ſollen Jch
glaube jetzt würden Sie gern mit mir eine Uniform tragen

Dunkelerrötend ergriff der junge Offizier die ihm ſich
entgegenſtreckende Hand

Könnte ich rief er heftig dann fuhr er raſch fort

geſchorenen Haare lief und eine Schwäche des rechten Armes Gnade Ueberbringer ſein zu dürfen Graf Majzeſtät hat
befohlen Sie aufzufordern für dieſen Krieg

Graf Heinz Erich ſtand einen Moment wie erſtarrt er
erbleichte und dann ſtieg das Blut ihm flammend in das Geſicht
Er atmete auf tief wie befreit von einer unſäglich ſchweren
Laſt ſeine Augen leuchteten

Majeſtät iſt ſehr gnädig Jhnen aber Leutnant Gravenberg
danke ich für dieſe Nachricht

So gehen Sie mit rief der Leutnant erfreut
Heinz Erich ſtrich ſich über die Stirn

Darüber hat meine Frau zu entſcheiden erwiderte er
ruhig Sie hat mich dem Tode abgerungen mein Leben
gehört ihr

Leutnant Gravenberg war etwas betroffen aber nach einem
Blick in das ernſte ruhige Auge wußte er was dieſer Mann
tat es war das Rechte

Leutnant Gravenberg war gegangen Leiſe öffnete ſich
ſofort wieder die Tür und Erika eilte herein Sie warf ſich
in ſeine geöffneten Arme

Mein Liebſter hat er Dich ſehr erregt rief ſie angſtvoll
Er hätte nicht kommen ſollen Du biſt ſo ernſt ernſter

noch als ſonſt
Er nahm ihren Kopf in ſeine Hände um ihr tief in die

dunklen Augen zu blicken
Mem Lieb es war gut daß er kam laß das Alte

nun vergangen ſein Er brachte mir eine Nachricht
Erika Mafeſtät hat mich fragen laſſen ob ich mit nach

China will
Erika zuckte zuſammen ihre Augen weiteten ſich vor

Schrecken

Wirſt Du gehen flüſterte ſie mit bebender Stimme
Er drückte ſie an ſich
Du ſollſt entſcheiden meine Erika

Die Tränen ſchoſſen ihr in die Augen ſie zitterte in ſeinenEben war ich beim Oberſt um mich als Freiwilliger nach
feuerrote Narbe die von der Stirn ausgehend bis in die kurz China anzubieten Jch erfuhr da etwas und erbat mir als Armen aber keinen Augenblick zögerte ſie mit der Antwort
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Seite 2 Sonnabend
Prinz Auguſt Wilhelm hat wie der Vorſtand des Preußüichen

Landeskriegerverbandes mitteilt die Ehrenmitgliedſchaft des Verbandes
angenommen

Staatsſekretär Dernburg hat jetzt eine Entſcheidung bezüg
lich der Berichterſtattung über ſeine ſüdafrikaniſche Reiſe getroffen
Er will diesmal nicht irgend ein Podium der Deutſchen Kolonalgeſell ſchaft
wählen ſondern den Reichstag und zwar will er vor dieſem und
geladenen Gäſten über ſeine Eindrücke und ſein Programm in einem Vor
trag berichten Wann das geſchehen ſoll iſt noch nicht bekannt

Der deutſche Botſchafter in Rom Graf Monts hat die
Abſicht im Frühfahr ſeinen Abſchied zu nehmen Als Nachfolger gil
der Geſandte in Luxemburg von Jagow

Als Nachfolger des verſtorbenen preußiſchen General
ſtaatsanwalts Dr Wachler iſt der Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbie
in Ausſicht genommen Die Ernennung Dr Jſenbiels iſt nun vollzogen
und dürfte in den nächſten Tagen offiziell bekannt gegeben werden Auch
der Nachiolger Dr Jſenbtels iſt ſchon ernannt

Geheimrat Klehmet Wie verlautet wird der aus der
Angelegenheit des Kaiſerinterviews bekannte Geheimrat Klehmet als
Generalkonſul nach Athen verſetzt werden Es war ſchon einmal
die Rede davon

Dr Hammann Berlin 10 Dezember Mit bemerkenswerterSchnelligkeit hat das Auswärtige Amt wie ſchon telegraphrtſch berichtet

zum Schutz des Preßdezernenten Dr Hammann Strafantrag wegen
Beleidigung geſtellt Jedoch nicht gegen die Liberale Korreſpondenz
ſondern wegen einer von dem Gegner Hammanns dem Architekten
Profeſſor Bruno Schmitz inſpirierten Broſchüre Dieſe Broſchüre iſt
von der Staatsanwaltſchaft bereits beſchlagnahmt ſie ſoll ſehr ſcharfe An
griffe enthalten und Perſonen in die Affäre hineinziehen die wie jeder
Kenner der Dinge weiß mit ihr abſolut nichts zu tun haben Herr Dr
Hammann war heute im Reichstag anweſend und hatte Unterredungen
mit dem Fürſten Bülow mit dem er wie man behauptet auf dem Duz
uß ſteht und dem Staatsſekreiär von Schoen Architelt Bruno Schmitz
ſoll Verbindungen in freiſinnigen Kreiſen haben jedoch wird von dieſer
Seite ſoweit das Parlament in Betracht kommt vorläufig Zurückhaltung
beobachtet Der Prozeß wird ergeben auf welcher Seite das Recht iſt

Der 70 Geburtstag des Generaloberſten von Lindequtſt
Generaloberſt Oskar v Lindequiſt der Generaladjutant des Kaiſers und
frühere Generalinſpekteur der 3 Armeeinſpektion feierte am 10 d Mts
ſeinen 70 Geburtstag 1857 trat er in das Kaiſer Alexander Garde
GrenadierRegiment Nr 1 ein und nahm am Feldzug 1864 bei der auf
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Generalovberft Oskar von Lindequiſt

Zu ſeinem 70 Geburtstage

der Jnſel Rügen zuſammengezogenen Diviſion teil Während der öſter
reichiſchen Feldzüge war v Lindequiſt Adjutant bei der 1 Garde Infanterie
Diviſion und im deutſch franzöſiſchen Kriege Hauptmann im Generalſtabe
des Gardekorps 1872 wurde er Flügeladjutant und war in den Jahren
1882 bis 1887 Kommandeur des 1 Garderegiments z F Er befehligte
dann nacheinander die 1 Garde Jnfanteriebrigade die 21 und 26 Dwiſion
und das 13 Armeekorps 1899 trat v Lindequiſt an die Spitze des neu
errichteten 18 Armeekorps das er bis zu ſeiner Ernennung zum General
inſpekteur im Jahre 1904 kommandierte

Die Arbeitsloſigkeit im preußiſchen Abgordnetenhaus
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 10 Dezember
Zu einer Sitzungsperiode von 5 Stunden trat heute das preußiſchen Abge
ordnetenhaus zuſammen um dann ſchnell wieder nach Hauſe zu gehen
Die Linderung der Arbeitsloſigkeit war das Thema der kurzen Debatte
an der ſich außer den Miniſtern Delbrück und Breitenbach nicht mehr als
5 Redner aus dem hohen Hauſe beteiligten Anweſend waren verhältnis
mäßig viele und auch auf den Trübünen ſah man in den Nachmittags
ſtunden einige Beſucher Nachdem die Reichsregierung bereits vor kurzem
in gleicher Weiſe interpelliert worden war und Erklärungen abgegeben hatte
konnte der heutige Tag kein anderes Ergebnis haben als die Wiederholung
der Zuſage der preußiſchen Regierung daß alles geſchehen iſt und in Zu
tunft geſchehen wird der Arbeitsloſigkeit zu ſteuern öffentliche Arbeiten

Leiſe zwar doch ſo feſt ſie s erzwingenGeh Liebſter
Gott wird nicht wollen daß ich Dichkonnte ſagte ſie es

jetzt verliere
h

Graf Heinz Erich Eſchenburg kam wieder Eine zweite
noch hlutrote Narbe auf der Stirn gab Zeugnis von dem
was die Zeitungen ſchon berichtet hatten Graf Eſchenburg
hatte ſeine Tapferkeit bewieſen Er kam heim heim im
wahrſten Sinne des Wortes Vor dem Portale des Schloſſes
in Eſchenburg empfing ihn ſein glückſeliges junges Weib ſein
jauchzender Knabe die gute Großmama Der amerikaniſche
Nabob war nicht mehr im Schloſſe der Herr durfte jetzt
einziehen in ſein lang entbehrtes Eigentum Einen Augenblick
hatte Graf Heinz Erich ſich verwundert umgeſehen er wußte
nichts von der Veränderung welche während ſeiner Abweſenheit
vor ſich gegangen war Aber er vergaß zu fragen in dem
Glücke ſein Weib ſein Kind im Arm zu halten Erſt am
nächſten Tage dachte er daran vom alten Kühne eine Auf
klärung zu erlangen

Wie haben Sie es möglich gemacht alter Getreuer
Kühne der klein Heinzchen auf dem Arme hielt und

lachend ſeinen Bart vor deſſen kräftigen kleinen Fäuſten ver
teidigte wurde plötzlich ernſt

Ja ſo Herr Graf ich muß es Jhnen wohl ſagen es
wird Jhnen wehe tun aber es iſt doch ſo am beſten Jm
vorigen Monat ſchickte uns das Bankhaus in Newyork die
letzte Rate zurück

Der Graf erblaßte
Mein Bruder iſt tot

Der alte Mann nickte
Und wie Heinz Erich war tief bewegt
Wie ſtarb er

Zögernd kaum verſtändlich gab Kühne die Antwort

Er ward erſchoſſen er hatte falſch geſpielt
Schweigend wendete Heinz Erich ſich ab
Aber der alte Mann kam raſch hinter ihm her und hielt

ihm den Kleinen hin der jauchzend ſeine Aermchen um des
Vaters Hals ſchlang

Ende

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
nach Möglichkeit zu beſchleunigen vor ausländiſchen die inländiſchen Arbeiter
zu bevorzugen und was der guten leider oft allzu problematiſchen Zuſagen
mehr ſind Darin waren ſich die Redner einig daß die Arbeitsloſigkeit
durch die allgemeine internativnale Wirtſchaftslage verantaßt
worden iſt und nachweisbar in Deutſchland am wenigſten umfang
weich auftritt Und auch das konnte von keiner Seite während langer
trockener Reden bezweifelt werden daß die Arbeus loſigkeit nicht überall in
Deutſchland gleichmäßig auſtritt daß ſie in den größten Städten und Jn
duſtriezentren herrſcht daß auf dem Lande und ſelbſt im oberſchleſiſchen
Kohlenrevier Arbeitermangel herrſcht Der Abg Trimborn begründete die
Zentrumsinterpellation die Abg Dr Pachnicke Freiſ Vg und Rahardt
tonſ die von ihnen geſtellten Annäge die ſich mit dem Sinn der Jnter

pellation decken Nach den Miniſtern ließ man anſtandshalber noch den
Sozialdemokraten Borgmann ieden der mit dem Verleſen des Menus
eines Auſſichtsratseſſens in Berlin W und dem Ausmalen einiger Elends
bilder recht kraß Reichtum und Not nebeneinanderſtellte und Veranlaſſung
nahm die ganze Schuld an der Arbeitsloſigkeit der Gropkapitaliſtiſchen
Wirtſchaftsweiſe beizumeſſen Beide Miniſter antworteten Auch der
ſtonſervative Malkewitz erhielt noch Gelegenheit den Arbeitsloſen ein kräf
tiges Geht aufs Land zuzurufen Dann vertagte ſich das Haus mit
aller Schleunigkeit um erſt am 12 Januar 1909 wieder zuſammenzutreten

Die Geſchäftsordnungskommiſſtion des Abgeordneten
hauſes beriet heute über den Antrag des Abg Borgmann und Genoſſen
die Staatsregierung zu erſuchen die Strafhaft des Abgeordneten
Dr Liebknecht während der Sitzungsperiode aufzuheben Nach eingehenden
Beratungen insbeſondere nach Erörterung der Bedeutung und der Ent
ſtehungsgeſchichte des Art 84 der Preuß Verfaſſungsurtunde gelangte dieKommſſton zu einem ablehnenden Beſchluſſe

Maximilian Harden, der am Mittwoch in Dresden nicht in
Berlin wie geſtern gemeldet ſeine Vortragéreihe über die politiſche Lage
fortſetzte wurde während ſeiner Ausführungen von einer tiefen Ohnmacht
vefallen die ihn nötigte den Vortrag auf 20 Minuten auszuſetzen Auch
während des zweiten Teils der Rede wiederholte ſich bedauerlicherweiſe der
Schwächeanfall ſo daß Harden ſeinen Vortrag ſitzend vollenden mußte
Harden iſt am Donnerstag nachmittag nach Berlin zurückgekehrt Mit
dem Dresdner Abend war die erſte Vortragsreihe abgeſchloſſen in der
nächſten Woche wird der Herausgeber der Zukunft in der Zeit vom
16 bis 18 Dezember noch in Mannheim Nürnberg und München über
die politiſche Lage ſprechen

Der Eulenburg Prozeß iſt tatſächlich zu Ende Die ge
richtsärziliche Kommiſſion die zuletzt in Liebenberg war hat jetzt der
Staatsanwaltſchaft ein ſchriftliches Gutachten übermittelt in dem ſie ſagt
daß eine Wiederherſtellung des Fürſten nach menſchlichem Ermeſſen ſehr
zweifelhaſt iſt der Fürſt wird aho bei ſeinem hogen Alter nicht wieder
vernehmungsfähig ſein Um den geſetzhchen Vorſchriften zu ent
prechen wird aber der Fürſt alle 6 Monate von neuem unterſucht

Ueber die deutiche Landung in England ſprach in Berlin
der bekannte Regierungsrat Martin Er verneinte die Möglichkeit einer
deutſchen Jnvaſion wie ſie Lord Roberts fürchtete glaubte aber in der
Entwickelung der Luftſchiffahrt namentlich der Aeroplane eine
Gefahr für England zu erblicken Die Hauptaufgabe der zukünftigen
Luſtflotte ſei die Vernichtung der maritimen Machtmuttel Englands im
Kanal und in der Nordſee Wenn die Seemacht Englands aiedergekämpft
jei dann ſtehe der Weg zum Nachſchub von Truppen Proviant uſw offen
Wenn er ſich mit ſeiner Meinung über die Möglichkeit einer Jnvaſion in
England durch Luftſchiffe im Jrrtum befände dann befänden ſich alle ge
bildeten Leute von England Deunſchland Frankreich und Rußland in
demſelben Jrrtum Ein Krieg zwiſchen England und Deutſchland wäre
ein großes Unglück aber jedes deutſche Luſtſchift verbürge den
Frieden Wenn wir ſo gerüſtet ſeien werde England es nicht wagen
Deutſchland ſo rückſichtslos zu behandeln wie vor einem Jahrhundert
Dänemark Die Engländer ſeien geſchäftsmäßige und rückſichtsloſe Leute
ſie achten uns nur wenn wir entſprechend gerüſtet ſeien

Umjatzſteuer in Braunſchweig Die Braunſchweigiſchen
Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer heutigen Sitzung zur Deckung der
durch die Erhöhung der Gehälter der ſtädtiſchen Lehrer und Beamten ent
ſtehenden jährlichen Mehrausgaben die Erhebung einer Umſatzſteuer
von Proz Ueber eine ferner vorgeſchlagene Steuer zu demſelben
Zwecke die Wertzuwachsſteuer wird in der nächſten Sitzung Beſchluß
gefaßt werden

Der Verband der Metallinduſtriellen Badens und der
Pfalz und der angrenzenden Jnduſtriebezirke veröffentlicht eine Erklärung
über den Streik der beim Strebelwerk beſchäftigten Arbeiter um in letzter
Stunde die auf den 15 Dezember angedrohte Kündigung der ge
ſamten Arbeiterſchaft 15000 20000 zu vermeiden

OeſterreichUngarn
Wien 10 Dezember Ebenſowenig wie gegenüber der Türkei gedenkt

die Wiener Diplomatie gegenüher den ruſſiſchen Wünſchen
wegen Löſung der Balkanwirren eine intranſigente Haltung einzunehmen
Ueber den Jnhalt der neuen öſterreichiſchen Note an Rußland verlautet
vereits ſo viel daß das Wiener Kabineit in dem bisher hauptſächlich
ſtriitigen Punlt einer Diskuſſton über Bosnien und Herzegowina auf
der Konferenz nunmehr freundlich entgegenkommt Es wird aber als
ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt daß die Diskuſſion nicht den Zweck und
nicht die Wirkung haben darf die vollzogene Tatſache der Erſtreckung
der Souveränität auf Bosnien und Herzegowma nachträglich wieder
außer Kraft zu ſetzen Da es nicht in der Abſicht der ruſſiſchen
Politik liegen kann dem Wiener Kabinett die Aufhebung der Annexion
zuzumuten ſo glaubt man hier begründete Annahme zu haben daß
Ruyland die von OeſterreichUngarn gezeigte Bereitwilligkeit bei
Beantwortung der Note auch ſeinerſeits durch Einlenken und
Entgegenkommen erwidern werde

Wien 11 Dezember Telegramm Wie aus Prag gemeldet wird
iſt die Bohemia in den Beſitz eines geheimen Agitationszirkulars
gelangt in dem die Partei des tſchechiſchradikalen Abgeordneten Klofac
die Brauereien in Böhmen und verſchiedene gewerbliche Unternehmungen

zum Boykott gegen alle deutſchen Handelsbeziehungen
auffordert

Frankreich
Der Präſident von Venezuelag der vielgenannte Herr Caſtro

der es ſo ziemlich m allen europäiſchen Seemächten wegen ſeiner Rück
ſichtsloſigteit verdorben hat weilt jetzt in Europa Deutſchland hatte ſchon
ſeinen Zwiſt mit ihm Frankreich und Holland haben noch mit ihm abzu
rechnen Caſtro ſoll ſpeziell in Paris ſich wegen Beleidigung des fran
zöſiſchen Beſandten in Caracas entſchuldigen dazu ſcheint er auch bereit
zumal er mit franzöſiſchen Finanzleuten wegen allerlei Unternehmungen
verhandeln will Später kommt er nach Berlin um ſich dort von einem
hartnäckigen Leiden vperieren zu laſſen

Bordeaux 10 Dezember Prädent Caſtro iſt hier eingetroffen
Bordeaux 10 Dezember Gleich nachdem die Guadeloupe in Pauillac

eingeiroffen war iſt dem Präſidenten Caſtro von behördlicher Seite mir
geteilt worden daß er ſich jeder Verbindung mit der Preſſe zu
enthalten habe Die Weiterreiſe Caſtros nach Paris wird morgen

erfolgen 8Türkei
Konſtantinopel 10 Dezember Die Preſſe prophezeit eine baldige

Einigung mit OeſterreichUngarn Tatſache iſt es jedenfalls daß
Botſchafter Markgraf Pallavicini nach den mr Verhandlungen mit dem
Großweſir Kiamil Paſcha ſeine Abreiſe von Konſtantinopel aufgab

Großbritannien
London 10 Dezember Ueber den Geſundheitszuſtand des

Königs Eduard verlautet daß der Monarch der bald in ſein ſiebzigſtes
Lebensjahr eintreten wird an einem Halsübel leide das eine ſtarke
Heiſerkeit bedinge Auch ein Herzleiden habe ſich entwickelt Die offiziellen
Berichte behaupten demgegenüber daß der Zuſtand des Monarchen zu
Beſorgniſſen keinen Aniaß gebe

London 10 Dezember Unterhaus Jn der heutigen Sitzung
bildeten die angeblichen Verhandlungen wegen der Abtretung der Wal
fiſch Bay den Gegenſtand einer Anfrage die Lord Lonsdale an die
Regierung richtete Er fragte ob zwiſchen Staatsſekretär Dernburg und
den Premierminiſtern der Kapkolonie und Transvaals Mitteilungen aus
etauſcht worden ſeten Jn Beantwortung dieſer Anfrage führte der

Parlaments Unterſtaatsſekreiär des Koloniglamts Seely die kürzlich erfolgte
klärung des Premierminiſters der Kapkolonie an daß dieſe Kolonie

nicht im geringſten die Abſicht hätte die Walfiſchbay oder ihre Verwaltung
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aufzugeben und datz die Kaptolonte in dieſer Angelegenheit mit der
übrigen ſüdatrikantſchen Regterungen zuſammengehe

London 10 Dezember Wie das Reuterſche Bureau erfährt ha
die engliſche Regierung dem Anſuchen der Türkei um Entſendung
eines engliſchen Admirals zwecks Reorganiſatton der türkiſchen Flott
entſprochen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Dezember
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 14 Dezember 1908 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung
geplanten Wohnhauſes für die Beamten deVerlegung des

Elektrizitätswerkes
Landabtretung von Martinsberg 9 zur Schimmelſtraße
Petition des Haus und Grundbeſitzer Vereins Halle Nord weger
Errichtung des Friedhofes an der Deſſauerſtraße
Rückzahlung zuviel eingezogener Kanalanſchlußgebühren
Verſchiedene Kanalbauten in Halle Cröllwitz
Erbauung eines Pferdeſtalles an der Feuerwache Süd und Verlegung eines Schuppens vom Depot Kloſterſtraße nach der Lauch

ſtädterſtraße ſowie Vergrößerung der Feuerwache Süd
7 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1909
8 Verwaltung des Vermögens der Stadthauptkaſſe
9 Haushaltsplan der Hoſpitalverwaltung für 1909

10 Haushaltsplan der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung für 1909
11 Bewilligung von 2152,45 Mk für Lieferung von Steinen für der

Bau der Oberrealſchule

Geſchloſſene Sitzung
12 Wahl zweier Mitglieder für das Kuratorium der Aſſeſſor Karl Müller

Stiftung
13 Wahl eines Pflegers für den 1 Armenbezirk
14 Wahl eines Schiedsmannsſtellvertreters für den 2 Bezirk
15 Petition wegen Zurücknahme einer Kündigung
16 Petition auf Gewährung der vollen geſetzlichen Penſion bezw eine

Rente
17 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung
18 Gewährung von Umzugskoſten an einen hierher berufenen Oben

lehrer
19 Desgleichen
20 Petition um Aufhebung einer Kündigung
21 Beſchwerde wegen Behandlung eines Schülers der Oberrealſchuie

Der Stadtverordneten Vorſteher

J Föhring

e

Der Finanz Ausſchuß beſchloß geſtern wegen der Rückzahlung
von 150 Mt zu viel eingezogener Kanalanſchlußgebühren und vewilligte
dann die Mittel zu Kanalbauten in Cröllwitz zur Erbauung eines Pferde
ſtalles und zur Verlegung eines Schuppens auf der Feuerwache Süd
Endlich wurden noch zwei Vorlagen wegen Gewährung von Umzugskoſten
an Oberlehrer erledigt

Der Etats Ansſchuß ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Eta
der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1909 in Einnahme und Ausgabe mi
8240 M feſt Dann wurde ein Antrag des Magtiſtrats auf eine ander
weite Verwaltung der Vermögensbeſtände durch die Stadthauptkaſſe ge
nehmigt Danach ſoll eine Einteilung des Vermögens das zu Verfügung
ſteht in 4 Fonds ſtattfinden und zwar 1 Betriebsſonds 2 Subſtanz
gelderſonds 3 Anleiheſonds 4 Schulbaufonds Die einzelnen Fonds ſind
nach beſtimmten Grundſätzen zu verwalten Der Betriebsſonds ſoll au
1000000 M feſtgeſetzt werden Es wird eine größere Ueberſicht durch die Ein
richtung geſchaffen werden Der Rechnung über die außerordentliche Kämnterei
verwaltung ſollen als weitere Fonds angeſchloſſen werden a Pflaſterfonds
w Erneuerungsſfonds für die 3 Landgüter e Theater Erneuerungsfonds
4 Sammelſonds für den Ausbau der Moritzburg e Sammelfonds fü
den Ausbau der Moritzkirche k Sammelſonds für den an den Gütern v
Ammendorf und Beeſen entſtehenden Schaden g Sammelfonds zur Seroſt
verſicherung der ſtädtiſchen Gebäude Verwaltung der Barbeſtände
Weiter ſetzte der Ausſchuß den Haushaltsplan des Hoſpitals auf 77 000 M
in Einnahme und Ausgabe feſt während der genehmigte Haushaltsplan
der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung in Einnahme und Ausgabe mit
4550 Mt bei der Hausſtiftung und mit 3360 Mk bei der Darlehns
ſtittung abſchließt Die Vorlage auf Anſtellung eines Geſundheits Auf
ſehers wurde vertagt

Der Jnnnngs Ausſchufz hält heute Freitag abends 8 Uhr im
Reſtaurant Zum Schultheiß eine ordentliche Verſammlung mit nach
ſtehender Tagesordnung ab 1 Selbſt und Weiterverſicherung der ſelbſt
ſtändigen Handwerker für Alter und Juvalidität Ref Herr Hand
werkskammerſekretär Voigt 2 Submiſſionsweſen 3 Borgunweſen
4 Beſprechung über die bevorſtehenden Wahlen zur Handwerkskammer
5 Geſchäftliches

In der letzten Sitzung des Verein der Aerzte zu Halle afs
wurden die Honorarſätze in der Privatpraxis einer eingehenden Beſprechung
unterzogen und dabei feſtgeſtellt daß die Honorare den veränderten Zeit
verhältniſſen nicht mehr entſprechen Beſonders ſoll in Zukunft den Ve
ſtimmungen der preußiſchen Gebührenordnung für approbierte Aerzte vom
15 Mai 1896 Beachtung geſchenkt werden wonach für Beſuche oder De
ratungen in der Zeit zwiſchen 9 Uhr abends und 7 Uhr morgens da
2 bis 3fache und für Beſuche welche am Tage auf Verlangen des
Kranken oder ſeiner Angehörigen ſofort zu einer beſtimmten Stunde ge
macht werden das doppelte der Gebühr für gewöhnliche Beſuche in An
rechnung kommt

Eine Petition gegen die Beſtenerung der Grundſtücke
nach dem gemeinen Wert liegt vom 10 bis 14 Dezember zur Unter
zeichnung aus bei den Herren Maurermeiſter Friedrich Robert Frauz ſtraße
Kaufmann Max Groß Gr Steinſtr 42 Kgl Notar Lehmann Poſtſtr 21
Kaufmann F Reinicke Merſeburgerſtr 159 Kaufmann A Saalfeld
Magdeburgerſtr 64 Kaufleuten Steinbrecher Jasper Markt 1 und
Scharrenſtr 1 Rendant Franz Thier Sternſtr 10 Druckereibeſitzer Wiſchan
Breiteſtr 30 ſowie in der Geſchäftsſtelle des Haus und Grundbeſitzer
Vereins Barſüßerſtr 9

Stadttheater Das Jntereſſe für die letzte Aufführung von
Raimunds Zaubermärchen Der Verſchwender am Sonnabend wird
durch Konzerteinlagen veliebter Opernmitglieder erhöht Sonntag nach
mittag wird zum letzten Male die Weihnachtsmärchen Doppelvorſtellung
Hänſel und Gretel und die Puppenſee bei kleinen Preiſen gegeben

Für Sonntag abend iſt die erſte Aufführung der Operette Die Dollar
prinzeſſin von Leo Fall angeſetzt Die muſikaliſche Leitung hat Her
Kapellmeiſter Bach die ſzeniſche Herr Regiſſeur Lentz Die neuen Dekorationen
ſind hergeſtellt im Atelier des Stattheaters Beſtellungen auf Plätze können
nur noch für erſtes Parkett und I Rang angenommen werden Die billigerer
Plätze ſind bereits durch Vorbeſtellung vergriffen Die weiblichen Haupt
rollen ſind neben Frl Marie Seubert vom Stadttheater in Leipzig
die als derzeitig beſte Vertreterin der Daiſy für dieſe Rolle gewonnen
worden iſt den Damen von Boer Sebald und Brandow übertragen di
männlichen Hauptrollen haben die Herren Bergmann und Barrs ſowit
die Herren Lentz und Stahlberg in Händen Montag Tannhäuſer

Ter erſte Konzertmeiſter des Stadttheaters Herr Johanne
Verſteeg iſt von der Leitung der Bühnenfeſtſpiele in Bayreuth zut
Mitwirkung zu den Feſtſpielen im Sommer 1909 eingeladen worden
Veranlaſſung zu dieſer Auszeichnung gab das Siegfried Wagner Konzert
bei dem die Leiſtungen des Herrn Verſteeg in gleicher Weiſe Herrn Sieg
fried Wagner und dem anweſenden Oberleiter der Feſtſpiele Kapellmeiſte
Müller Bayreuth gefielen

Neues Theater Der jüngſte Schlager des Neuen Theaters di
SchwankNovität Die blaue Maus welche auch bei ihrer letzten Wieder
holung ſtürmiſche Heiterkeit erweckte wird am Sonnabend wiederholt
Sonntag abend findet die Erſtaufführung von Rudolf Lothars 8aktige
Komödie Das Fräulein in Schwarz ſtatt Die Hauptrollen liegen ir
den Händen der Damen Hedwig Reinau Titelrolle Bensberg
Mauthner Ella Sternau ſowie der Herren Deutſchmann Dedak Eichgrün
Mierendorff und Pichon Gerhart Hauptmanns Einſame Menſchen
werden am Sonntag nachmittag 4 Uhr als Vorſtellung bei kleinen Preiſen

wiederholt
Das Konzert des Großruſſiſchen Balalaika Orcheſter

m Sonnabend 8 Uhr in den Katſerſälen ſei der m r ehe
Mufitfreunde nochmals angelegentlichſt empfohlen Wer einmal im Geiſt
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Pr 292 Sonnaßend
tief nach Rußland reiſen will muß ſich dieſes Orcheſter anhören Was
der Dirigent aus dieſem Orcheſter von Balalaiken Dumras Gußlis uſw
an Klang und Schattierung herausyolt der hohe Wehllaut überhaupt die
ganze Klangwirkung ſind ebenſo eigenartig wie faszirierend Das Ganze
iſt von höchſtem Reiz und äußerſt feſſelnd Der Erwlg des vorgeſtrigen
erſten Konzertes in Leipzig war enthuſiaſtiſch Karten bat Heinrich Hothan

Beethovens IX Symphonie in Halle Em äußerſt intereſſantes
Programm verheißt uns der am Montag den 14 Dezember abends 8 Uhr

in den Kaiſerſälen ſtattfindende BeethovenAbend der nur durch Zu
ſammenwirken des WinderſteinOrcheſters und unſeres inheimiſchen Konzert
inſtitutes der Halleſchen Singakademie möglich wird Wenn bereits vor
2 Jahren die Aufführung der IX Symphyonte trotz der großen Nähe des
alle Gedanken für ſich in Anſpruch nehmenden Weihrachtsfeſtes nicht nur
in Halle ſondern auch in Leipzig bei der gefährlichen Konkurrenz des Ge
wandhauſes ein übervolles Haus erzielte ſo iſt in dieſem Konzert die Zu
ſammenſtellung der in ihrer Grundſtimmung ſo himwnelwett verſchiedenen
beiden letzten Symphonten des Meiſters mehr wie je irzſtande das Intereſſe
aller Muſikfreunde und Kenner zu erregen Ein größerer Kontraſt als
der zwiſchen der von ſprudelndem Humor durchtränkten VIII
und der von tiefem Ernſt und finſterer Schwermut beherrſchten
dann aber in feuertrunkenem Jubel endigenden IX Symphonte iſt
kaum denkbar dafür iſt aber die Gelegenheit beide Werke nebeneinander
hören zu können ſo intereſſant daß wohl jeder Hörer gern auf ſoliſtiſche
Darbietungen verzichtet Vorzügliche Kräfte für dos Soloquartett ſind
gewonnen Frl Marx vom Stadttheater Leipzig ſawie das durch ſein
fürzliches Auftreten hier beſtens bekannte Frl Opperwann und die Herren
Pinks und Stratemann die beide berens zu den Lieolirgen unſeres Konzert
pubhkums zählen Den Schlußchor führt unſere Helleſche Singatademie
aus die auch in Leipzig bereits mit Ehren beſtanden hat

Walhalla Theater Das jetzige glänzende Programm wird nur
noch wenige Tage beibehalten Vornehmlich iſt es zulius Gebhardt m
ſeinem aus 11 Perſonen beſtehenden Enſemble welcher eine große An
ziehungékraft auslibt und allabendlich wohlverdiente rauſchende Beifalls
ſtürme erntet Ein Beſuch iſt zu empfehlen

Hanſa Theater Die Kindervorſtellung am Mittwoch nahm einen
recht befriedigenden Verlauf Zuerſt wurde der fröhlichen Schar ein leichtes
Drama gezeigt hierauf humoriſtiſche Bilder und im dritten Teil die Dreſſur
einer Biene vorgeführt Jn das Weihnachtelied Stille Nacht heilige
Nacht das dann geſpielt wurde ſtimmte die Verſammlung ein Nachher
wurde ein reizendes Weihnachtebild vorgeführt und mündlich erläutert
Nach Schluß der Vorſtellung wurden die Kinder noch mit einem Geſchenk
erfreut Für kommenden Mutwoch wird die Direktion wieder eine ſolche
Kinder Vorſtellung in Szene ſetzen

Für die A G Zoologiſcher Garten in Hamburg wurden
in der Bürgerſchaftsverſammiung am letzten Mittwoch 75000 Mt Jahres
zuſchuß bewilligt Nachdem die G überſah daß in dieſem Jahre nicht
nur nicht der übliche Ueberſchuß zur Ausloſung der Aknien erzielt werden
lonnte ſondern eine Unierbilanz von 25000 Mk eintreten würde richtete
ſie im Oktober ein entſprechendes Geſuch an den Senat Schon in dieſer
Woche wurde über den Antrag verhandelt und er fand eine außerordentlich
wohiwollende Aufnahme Nur eine Stimme wurde laut die den Zuſchuß
nur für das laufende Jahr und nicht wie beantragt vorläufig auf zwei
Jahre bewilligen wollte Wir bemerken dazu daß die dortige G
den Grund und Boden des Gartens nicht gekauft ſondern auf 50 Jahre
unentgeltlich von der Stadt überlaſſen bekommen hat Naturgemäß fordert
ein ſolcher Beſchluß zum Vergleich mit unſeren Verhältniſſen heraus

Krieger Begräbnis Verein Die letzte Monatsverſammlung war
zu beſucht Nach Begrüßung der erſchienenen Kameraden durch den

Vorſitzenden und einem anf den Kaiſer ausgebrachten Hoch wurden die
Kameraden Löſche lII Geidies und Dietz zu Kaſſenreviſoren gewählt Be
ſchloſſen wurde die Weihnachtsbeſcherung für die Witwen und Waiſen des
Vereins am 19 Dezember von nachmittags 6 Uhr ab in der Kaiſer
Wilhelmshalle abzuhalten Als Beihilfe zu den Beerdigungskoſten werden
für das 1 Vierteljahr 1909 100 Mk bewilligt Zu der auf der Tages
ordnung ſtehenden Kollektivverſicherung des Vereins legte Kamerad Hawick
horſt als Bevollmächtigter der Bundeeſterbekaſſe den Wert einer ſolchen
Verſicherung dar wofür ihm der Dank der Verſammlung zuteil wurde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ein endgültiger Beſchluß wurde noch nicht gefaßt ſondern eine Kommiſſion
gewählt welche die Angelegenheit erledigen ſoll

Der Ausſchuß zur Förderung der chriſtlichen Schriften
verbreitung hält Sonntag den 18 Dezember 4 Uhr nachmittags im
Evangeliſchen Vereinshauſe Kl Klausſtr 16 eine Zunſammenkunft Alle
welche an dem Werke mithelfen wollen ſind dazu eingeladen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Zahnarzt Barbe einen Vortrag
halten über das Tema Zahn und Mundpflege und Krankheiten
Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Wetiteres Lokales ſiehe 5 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Breslau 11 Dezember Für den Lehrſtuhl der Hy

giene an der Univerſität Berlin iſt der Geh Regierungsrat Prof Flügge
von der Breslauer Univerſität in beſtimmte Ausſicht genommen Falls
dieſe Nachricht zutrifft dürfte Geheimrat Rubner der bisherige Ordi
narius für Hygiene an der Berliner Univerſität als Nachfolger des Prof
Engelmann das phyſiologiſche Ordinariat übernehmen

Noſſen 11 Dezember Chemn Allg Ztg Auf dem hieſigen
Bahnhofe wurde geſtern der Wagenrücker Schubert beim Rangieren
getötet

München 11 Dezember In den Abendzug Augsburg
Jngolſtadt wurde bei der Station Zuchering von einem noch nicht er
mittelten Mann ein großer Stein in das Abteil geſchleudert in
dem der Gutsverwalter Günter von Straß mit ſeiner Frau ſaß Der
Stein traf den Gutsverwalter mit ſolcher Wucht daß er bewußtlos
niederſank Jn Jngolſtadt wurde dem Verletzten die erſte ärztliche
Hilfe zu teil

Agram 11 Dezember Fr Dem Pokret wird aus Cattaro
gemeldet Montenegro werde bis zum orthodoxen Weihnachtefeſt voll
kommen gerüſtet ſein Fürſt Nikolaus beabſichtigt für den 7 Januar
nächſten Jahres die offizielle Kriegserklärung

Sofig 11 Dezember Fr Jn der Sobranje wurde von ſeiten
der Regierung geſtern auf eine Anfrage über die Verhandlungen mit der
Türkei mitgeteilt daß ein Einverſtändnis mit der Türkei in naher
Zeit erzielt werden würde Die Kammer nahm dieſe Erklärung mit
Beifall und ohne Debatte zur Kenntnis

Uesküb 11 Dezember Köln Ztg Geſtern fand eine Sitzung
aller nationalen Klubs ſtatt zur Wahl von Boykottvorſtänden und
zur Beſchließung ſcharfer Maßregeln

Uesküb 11 Dezember Fr Vorgeſtern wurden von allen
Kaufleuten Ueskübs Beſchlüſſe gefaßt in denen die Verſchärfung des
Boylkotts angekündigt wird

Brüſſel 11 Dezember W Dem Vernehmen nach ſind auf
dem Bahnhofe Tourtaxes wo die Arbeiterzüge eintreffen ein Güter
zug und ein Arbeiterzug zuſammengeſtoßen Es ſollen mehrere
Perſonen getötet und mehrere verletzt worden ſein

Brüſſel 11 Dezember W Wie nunmehr feſtgeſtellt iſt
ſind bei dem Zuſammenſtoß der Züge auf dem Bahnhofe Tourtaxes
20 Perſonen verletzt worden darunter ſieben ſchwer Getötet
wurde niemand

Paris 11 Dezember W Der Eclair meldet aus
Toulon Die Maßregelung des Admirals Germinet hat in den
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hieſigen Marinekreiſen lebhafte Erregung hervorgerufen Da die
Regierung befürchtet daß die Anhänger des Admirals öffentliche Kund
gebungen veranſtalten könnten hat ſie dem Admtral verboten nach Toulon
zurück ukehren und einen ſeiner Ordonnanzoffiztere beauſtragt den Umzug
zu bewerkſtelligen

Paris 11 Dezember W Das hieſige Schwurgericht ver
urteilte die Mitarbeiter des antimilitariſtiſchen Blattes La Guerre Sociale
Martini und Marſchall wegen Aufreizung der Soldaten zum Un
gehorſam zu fünf Jahren Gefängnis und 100 Fr Geldbuße

Paris 11 Dezember H Während des geſtrigen Verhöres
gab Frau Steinheil zu daß ihre Verdächtigungen gegen Alexander
Wolf und ihren Kammerdiener Couillard unwahr geweſen ſeien ſie habe
dieſe Anklagen unter dem Drucke der Suggeſtion gemacht Sie be
hauptete erneut der Mord ſei von drei Männern und einer rot
haarigen Frau verübt worden

Paris 11 Dezember W Jn der Rue des Regards im
6 Bezirke wurde geſtern durch eine Exploſion ein Haus teilweiſe
zerſtört Unter den Bewohnern brach eine Panik aus Mehrere
Perſonen ſprangen aus den Fenſtern und verletzten ſich ſchwer Zehn
Perſonen erlitten teils Brandwunden teils durch das Einatmen giftiger
Gaſe bedenkliche Erſtickungsanfälle Die Urſache der Exploſion iſt noch
nicht aufgeklärt Nach einer Darſtellung ſoll ein Attentat vorliegen nach
einer anderen ſoll ein Einwohner der ein leidenſchaftlicher Jäger iſt in
ſeiner Wohnung eine größere Menge Schießpulver aufbewahrt haben das
ſich dann entzündete

Paris 11 Dezember Fr Das Telephonperſonal der
offiziöſen Agence Havas hat geſtern nachmittag ihre Arbeit eingeſtellt
unter Forderung beſſerer Bezahlung Es handelt ſich nur um etwa
15 Angeſtellte die bei dem angeſtrengten Tag und Nachtdienſt 3,50 Fres

pro Tag verdienen Dieſe Maßregel hat für die geſamte franzöſiſche
Preſſe ernſte Störungen des Nachrichtendienſtes hervorgerufen und zu leb
haften Kommentaren Anlaß gegeben

London 11 Dezember W Der Morning Poſt wird
aus Waſhington gemeldet Die Abnutzung der Maſchinen und
Keſſel auf der Kreuzfahrt um die Welt erregt die Aufmerkſamkeit des
Kongreſſes da der Marineſekretär die Bewilligung von vier Millonen
Dollar zu Reparaturen beantragt Für das Schlachtſchiff Maine
werden allein 500000 Dollar verlangt außer den bereits vorher
bewilligten 200000 Dollar Der Kongreß hält eine Unterſuchung der
Frage für notwendig ob die Abnutzung fehlerhafter Konſtruktion oder der

Untüchtigkeit des Maſchinenperſonals zuzuſchreiben iſt

Madrid 11 Dezember H Jmparcial veröffentlicht ein
Jnterview mit dem Präſidenten Caſtro Der Korreſpondent fragt
dieſen ob er nicht eine Beſchießung von Maracaibo befürchte Caſtrr
antwortete daß die holländiſchen Schiffe ſich einer Vergewaltigung des
internationalen Rechtes ſchwerlich ſchuldig machen würden Caſtro dementier

nicht daß er die Abſicht habe mit Deutſchland zu verhandeln Dei
Präſident erklärte er werde gegebenenfalles auch eine Unterredung mit dem

Präſidenten Fallières haben

Newyork 11 Dezember H Hieſige Blätter verſichern daß
Caſtro nicht mehr nach Venezuela zurückzukehren gedenke er be
abſichtige vielmehr ſeine letzten Tage in Ruhe in Europa zu verbringer
und von ſeinen Erſparniſſen zu leben

Preisausschreiben u le Mussbaum
Wir veröffentlichen heute hier folgend die

Namen der 20 preisgekrönten Mädchen und
Knaben und die 6 beſten und ſchönſten Briefe

derſelben D cErſter Brief von Mädchen
Halle a Weidenplan 8 II

Lieber Weihnachtsmann
Wirſt Du wohl Zeit haben ein kleines Gedicht von mir zu leſen

Weihnachtsfeſt du Feſt der Freude Für uns Kinder groß
und klein Kehre du mit deinem Segen Still in jede
Hüttchen ein Ganz beſonders denk der Waiſen Die am
Hügel weinend ſteh n Aus dem dunklen Schoß der Erde
Nie die Jhren wiederſeh n Wenn ich froh im Kreis der Lieben

Mich der Jugend freuen kann Denk ich oſt in ſtiller Weh
mut An die Armen dort in Hamm Lieber Weihnachts
mann bring denen Alles was Du tragen kannſt Und wenn
dann was immer möglich Du um meinen Wunſch dich bangſt

Geh zu Nußbaums dort im Laden Steh n der Preis
Geſchenke viel Bring den ſchönen Puppenwagen Scheint
mein Wunſch dir nicht zu kühn

Mit Gruß und Kuß Deine
Jlſe Brandes geb 14 Sept 1896

Zweiter Brief von Mädchen
Halle a den 20 November 1908

Lieber Weihnachtsmann

Als ich Woche Gelegenheit hatte mit meinemlieben Muttichen Einkäufe im Nußbaum ſchen Geſchäft zu machen
war ich überraſcht über die vielerlei Sachen welche dort zum
Kauf angeboten wurden Am köſtlichſten aber amüſierte mich der
liebe Weihnachtsmann der an jenem Abend mit einem Sack auf
em Rücken durch die Gänge des oberſten Stockwerks ſtrich Was

wird dort nicht ſonſt ſchon für Abwechslung geſorgt Da werden
die neueſten Sachen auf dem Klavier vorgetragen und Phono
Fapen laſſen luſtige Lieder ertönen Weiterhin gibt es ein ſo
verlockendes Eckchen nach dem meine Augen chon oftmals
zwinkerten Es duftet dort ſo angenehm nach Torte mit Schlag
ſhne und obgleich ich nie um ſolche Süßigkeiten bitte ſo fällt
och ab und zu auch einmal ein Stückchen für mich ab Wie

freue ch mich auch immer über die appetitlichen e en Wurſt
und Fleiſchwaren von denen man wohl ſo manches Mal koſten
möchte Schon oft habe ich hier mit eingekauft habe ſchmunzelnd
ſag Paketchen heim getragen und mir alles trefflich ſchmecken
laſſen Auf alle Sachen einzugehen würde wohl zu viel werden
enn iſt das Geſchäft doch wohl z3 groß Nun möchte ich

aber nicht umſonſt an den Plakatſäulen im Geſchäft vorbei
gegangen ſein ohne mir deren Jnhalt in mein Gedächtnis einzu

en erlaube ich mir denn dies Briefchen Deiner beſon
Huld anheim zu ſtellen Es ſollte mich ſehr freuen wenn

u Deine Aufmerkſamkeit auf Trudchen n lenkteſt und
x auch ein ausgeſtelltes niedliches Geſchenkchen zukommen
ießeſt ten aber andre kleine Mädchen meiner Bitte ſchon
er gekommen und die Geſchenke ſchon vergriffen ſein ſo gebe
itte ſuchend durch die großen
noch eine Extra

äume es wird da für mich ſicher
gabe zu finden ſein

e a bgrite Dich mit dem Wunſche meiner nicht zu ver

Sertrud Leuſcher Reilſtraße 40 Ia a her ber 8 See
h r

Mädchen
1 Else Brandes 12 Jahre alt 6 Luise Hempel S Jahre alt

7 Elisab Ehricht 19
8 Trud Bärwald 9

2 Gertrud Leuscher ſ2
3 Käthe Schache 9
4 M Schaarschmidt 10 9 Dorchen Sachse 8
5 Marg Logus 1909 10 Gertrud Berg t11
Dritter Brief von Mädchen

Lieber herzensguter Weihnachtsmann
Du biſt nun wieder bei Nußbaums eingetroffen und willſt

ſo gut ſein und ſchöne Preiſe verteilen an kleine Kinder wenn ſie
Dir einen recht ſchönen Brief ſchreiben Alle Kinder haben Dich
ſo ſehr gern aber ich habe Dich am allerliebſten Als Du mir
im vorigen Jahr ein ſo ſchönes Himmelbett mit dem ſüßen Schlaf
püppchen ſchenkteſt war ich ganz überglücklich Nun wünſche ich
mir ſchon lange einen recht ſchönen Puppenwagen Jch bin doch
ſchon 9 Jahre alt und Du haſt mir noch keinen Wagen gebracht
und ich kann ſo ſchöne Gebete wenn Du kommſt wirſt Du es hören
Wenn aber zu Weihnachten meine ſchöne große Puppe in einem Wagen
ſitzt dann kann ich ſie ſpazieren fahren und werde Dich beſuchen
Bitte bitte lieber guter Weihnachtsmann frage doch mein Mutt
chen was ich mir noch gewünſcht habe und ſchreibe es Dir recht

S auf damit Du es nicht vergißt auch was mein kleines
rüderchen ſich gewünſcht hat Er iſt erſt 5 Jahre alt und kann

Dir noch nicht ſchreiben aber ſchön beten kann er ſchon Gute
Nacht mein lieber Weihnachtsmann jetzt muß ich mich in meinBettchen legen und bete dann noch und werde ſchön ſchlafen und
von Dir träumen

Herzliche Grüße von Deiner
Käthe Schache Großer Berlin 1 III

Erſter Brief von Knaben
Brief an den Weihnachtsmann

Lieber guter Weihnachtsmann Hör frexndlich Friedel Roſe
an Der gar zu gern bedacht möcht ſein Vom lieben kleinen
Chriſtkindlein Die Firma Leopold Nußbaum Baut auf ein
ſchönen Weihnachtsbaum Wo für ſo manches Kundenkind
Gar ſchöne Sachen vorhanden ſind Jm Betragen habe ich die
Eins Und von den Büchern e keins Das kannſt Du wirk
lich glauben mir Jn meiner Arbeit eine Vier Ja freilich hab
ich nur Platz ſechs Jedoch in keinem Buch ein Klecks
Auch will ich gern verſprechen Dir gebe weiter Mühe
mir l Jch frage nun beſcheiden an Ob daraufhin ich wagen
kann Zu hoffen daß für mich bereit Liegt irgend eine
Kleinigkeit Zwar Grammophon a Schaukelpferd Wird
freilich mir wohl nicht beſchert find ich Mühl und
Damenbrett Als Weihnachtsgabe auch ganz nett Drum
lieber guter Weihnachtsmann im meiner Dich ein wenigan ch werde dafür dankbar ſein Dir und dem lieben u
kindlein Sei mir nicht eng ich Krieß Ich hab Euche W innig lieb Und grüß herzlich alle beid In dieſer

ohen Weihnachtszeit

Fritz Roſe 10 Jahre alt Magdeburgerſtr 31 J
i

Zweiter Brief von Knaben
m Halle a S den 20 November 1908

Lieber alter guter Weihnachtsmann

in allen Größen wären in

e

6 Fritz Bär 11 Jahre al
7 Erlch Findeisen /1
8 St Kratzmeyer 11

4 Adolf Stauch 12 9 Alfred Karsch 9
5 Hermann Ufer 11 10 otto Scheicher 8
ſchwebſt Du uns Kinder Alles ſollſt Du uns bringen Aeußert
man jetzt einen Wunſch ſo heißt es gleich das bringt Dir der
Weihnachtsmann

Oder iſt ein Kind ungehorſam ſo ſagt die Mutter Warke
nur der Weihnachtsmann ſteht an der Tür er hört alles und
wird Dir nichts bringen Doch Du lieber guter Weihnachts
mann biſt doch aller Kinder Freund und wirſt es wohl nicht ſo
äbel nehmen und in Deiner großen Güte alle Kinder erfreuen

Wozu ſollten auch all die Herrlichkeiten dienen die man nun
in den großen Geſchäften erblickt Uns ſchlägt das Herz vor Freude
wenn die Mutter jetzt zu Nußbaums einkaufen geht und uns mit
nimmt An allen Fenſtern bleiben wir ſtehen und können gär
nicht genug bewundern Tauſend Wünſche ſteigen in uns auf
Mit Sehnſucht erwarten wir den heiligen Abend

Aber ich ſehe ſelbſt ein daß Du lieber Weihnachtsmann dieſe
tauſend Wünſche wohl nicht erfüllen kannſt Denn es ſind ja ſo
viel Kinder da die Du alle zu beſchenken haſt Aber von einigen
Wünſchen lieber Weihnachtsmann hoffe ich daß Du ſie mir erfüllſt

Vor allem hätte ich gerne einen Handwerkskaſten ein ſchönes
Buch einen Malkaſten mit echten Farben Bleiſtifte Federn und
Hefte einen weißen Shawl und Mütze ein Paar Stiefel und
einen Anzug

Hoffe zuverſichtlich daß Du ſo gütig ſein wirſt und mir alles
beſcherſt Dafür wollen wir Dir und unſern lieben Eltern recht
dankbar ſein indem wir recht fleißig und gehorſam ſein wollen
und zu Weihnachten ſchöne Gedichte aufſagen

Recht herzliche Grüße Dein dankbarer
Georg Puls 12 Jahre alt

Hafenſtraße Nr 44 II

r

1 Fritz Roeshe S 190 Jahre alt

2 Georg Puls 12
3 K Schirrweister 12

nDritter Brief von Knaben

Halle den 18 11 08
Lieber Weihnachtsmann

mmer näher kommt die Zeit des lieben Weihnachtsfeſtes
edes Jahr haſt Du mich am Weihnachtstage mit Geſchenken er
eut die mir manche frohe Stunde verſchafft haben Dieſes Jahr

wünſche ich mir beſonders eine Eiſenbahn Doch wenn Du mich
mit einer ſolchen nicht beglücken kannſt ſo werden auch andere
Gaben mir e bereiten Es gibt ja in der diesjährigenNußbaumſchen Spielwarenausſtellung deren ſo genug J rate
Dir auch anderer Kinder wegen Deine Gaben Auswahl dort zutreffen Leider kann ich mir krankheitshalber die Ausſtellung nd

anſehen Jch weiß en noch vom vorigen Jahr daß hier herrliche Sachen zu ſchauen ſind Dieſes Jahr ſoll es ſogar noch
ie mir glget wurde fällt jedem ein Grammophon

che auf Auch andere Sachen wie Trom
uppenſpielſachen und Schaukelpferde

t aſſen ausgeſtellt So findeſt Du in
der Nußbaum ſchen zie areni geren n eine Menge von er

d Geſchenken Für mich kannſt Du nach Deinem Gut
ünken etwas ausſuchen

Mit einem fröhlichen Weihnachtsgruß verbleibe ich Dein

ſchöner ſein
und eine große Puppenküch
peten Eiſenbahnen allerlei

t Schirrmei rh e e
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S GrosseI

Spielwaren
Jeder Besuch ist lohnend Unsere Auswahl ist nicht zu übertreffen

Eisenbdahnen

Eiſenbahnen mit Schienen
von 18 50 bis 50 25 Pf

Lokomotiven v 50 bis 8 Pf
Bogenlampen v 50 b 50 Pf

Militärausrüstungen

Säbel 75 65 45 25 Pf
Helme von 75 bis 85 25 Pf
Gewehre mit Kork 45 22 Pf

Eiſenbahnteile enorm billig Luftgewehre v 50 bis 50 Pf

Dampfmasehinen

Dampfmaſchinen
von 13 50 bis 38 Pf

Heißluftmotore 10 50 50
Modelle von 50 bis 25 22 Pf
Luftſchiſſe von 00 bis 50 10 Pf

Pestungen

Feſtungen von 14 50 bis 50 Pf
Bleiſoldaten von 50 bis 22 Pf

Uniformbrüſte von 45
bis 50 Pf

Holzſoldaten von 95 bis 25 Pf

Laterna
Laterna magicas

von 15 00 bis 45 Pf
Laterna magica Bilder

15 10 u 5 PfKinematographen komplett mit

von 13 50 bis 50Films

aglcas Baukasten
Holzbankaſten v 50 b 22 Pf
Steinbaukaſten 12 00 b 95 Pf
Werkzeugkaſten v 25b 22 Pf
Laubſägekaſtenv 50 b 45 Pf

Xur Sonnabend Sonntag Nontag

Serie

Aus einer Konkursmasse

ca 00 Stück
feine

PUuppenwagen
fein gekleideter

IIISonder Angebote
Serie

Der Rest eines Puppenlagers

ca 1500 Stück
PUD Denn ine

Pin Gelegenheitskauf

ca 300 Stück feiner
Abographüealtumn

Zur Hälfte de de ren Preiſess a J Serie III IVn Größe 40 em 32 em 28 m 24 cm 20 em J etzt 7 3 S
zu je em uppenwagenEine ſeltene Kaufgelegenheit Gratis qrosse Puppe 65 42 35 20 15 Pf und beſſere gleich billig

Puppensportwagen Puppenbetten kuppenmöhel Puppenwagen Kaulläden Musikwaren
Elegante Form 25 85 Pf Puppenbetten 95 50 25 10 Pf Puppenw m Stoffausſchl 25 ig 43 M MundharmonikasModerneVerziernug2 251 95 Puppenbetten e ine Liſge r J dudpennagen m Leber e legt t g 50 25 10 8 Pf
c e bis 75 Puppenwiegen 7 m do Einzelne Stühle bunt 8 Pf Puppennggen eleg 15 bis 95 Kaffeemühlen 50 25 Pf Fenſe n J c d

Hauben Strümpfe Schuhe SOnbnerhöfe 95 65 28 Pf Rohrſtüdle 45 25 Pf Vadewanne mieten es p Wiegewagen v T bis 8 Pf Ziehharmonik v 750 b 45 Pf

Singende und sprechende Puppen
Muſowodſ

von 29 50 1

bis

Phonographen
gut ſpielend Starkton

von u 110 i 4

ſtanattmarken aut alle Waren Grosse Ulrichstrasse 54

Sprechmasehinen

von W 75 vie 18 17 12

Vorlangen Sie Gutscheine a u Prunkstück Metall Pracht Kalender

tadellos ſpielend

für alle Platten paſſend g

W Beachten Sie unsere Sonhaufenster e

Zur Feſtbäckerei upfehle
prima Rind ernierentalg De nen

ſowie ff Günſe üchmalz
Wilh NMetsch Se nen re

Helimuth Koegel ken ſdvimn ſern Dre z 5 in Vmgegent

G G m b H
Berichtigunmgr

Die Haftſumme der Mitglieder war am 31 Dezember 1907
nicht 1280 Mark ſondern 1920 Mark

Der orſtand
G Kohl E Bauer G Pallas

Conrad GonradRöhrhorn RöhrhornParkettyeschäft Parkettgeschätt

Falle a Halle aRob Franzſtraße 6

Fernſpr 3280 r Fernſpr 3280
empfiehlt ſich für Ausfüh

rungen aller Park et
S ardbeiten in Eiche Rotbuchee C Pitch Pine u Kiefer von den

e äiinfachſten Stabfußböden auf
Blindboden oder in Aſphalt

S bis zu den feinſten maſſiven
V u fournierten Tafelparketende zu äußerſten Preiſen Deo repponntnen Beinigen haparataren

prompt und preiswert

C S Rob Franzſtraße 6

J

Weihuachts Geſehenke

Vorzug Moſhnaehtsstoſlon

Schmeerſtraße

empfiehlt als paſſende

Operngläser Feldstecher

rein achromatiſch
Brillen und Klemmer

mit Ia Rathenower Brillengläſern
Barometer Thermometer

ReisszougseModoll banerennen

und Betriebsmodelle dazu
Läterna magiea
Kinematographoen

klektromotoren Dynamomaschipen

in 3 verſchie
denen

Sorten
Baumkuchen m Vanille od Schokolade neyu

Halle aGr Steinſtr f Hermann Pfautsoh r

r

r J

r

S
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